
Verein Runde Pokal MM Spielst. Turn-TN Mini gesamt

1. (1.) DJK Weingarts 333 143 273 640 96 59 1544

2. (3.) SpVgg Hausen 568 183 0 536 144 65 1496

3. (2.) TSV Ebermannstadt 437 60 140 575 117 59 1388

4. (6.) DJK Eggolsheim 286 66 0 174 27 56 609

5. (7.) SpVgg Heroldsbach 249 9 50 168 60 65 601

6. (4.) SpVgg Effeltrich 179 18 0 255 54 0 506

7. (8.) TTC Neunkirchen 268 18 0 150 51 0 487

8. (10.) FC Burk 162 42 0 192 24 56 476

9. (5.) SV Pretzfeld 247 9 0 101 15 0 372

10. (11.) DJK Pinzberg 88 17 0 104 24 56 289

11. (9.) FC Stöckach 75 0 0 85 15 68 243

12. (15.) SpVgg Dürrbrunn/U. 144 25 0 26 3 0 198

13. (16.) SC Heiligenstadt 80 9 0 45 12 0 146

14. (17.) TSV Gräfenberg 78 0 0 56 12 0 146

15. (13.) SpVgg Weißenohe 44 9 0 41 0 0 94

16. (14.) Jahn Forchheim 82 0 0 12 0 0 94

17. (12.) SV Gößweinstein 80 0 0 6 0 0 86

18. (19.) DJK Kersbach 40 0 0 15 0 0 55

19. (18.) SV Langensendelbach 0 0 0 0 0 0 0

19. (19.) FC Betzenstein 0 0 0 0 0 0 0

19. (19.) VfB Forchheim 0 0 0 0 0 0 0

19. (19.) SV Hiltpoltstein 0 0 0 0 0 0 0

19. (19.) TSV Kirchehrenbach 0 0 0 0 0 0 0

insgesamt 3440 608 463 3181 654 484 8830

Bewertung der besten Jugendarbeit

Mit knappem Vorsprung geht die Bewertung der besten Jugendarbeit in der Saison 2013/2014 wieder an 
die DJK Weingarts - nunmehr zum siebten Mal in Folge. Den entscheidenden Vorsprung erzielte die DJK 
bei den Mannschaftsmeisterschaften der Schülerinnen A und B. In diesen Konkurrenzen konnte man 
jeweils den oberfränkischen Titel gewinnen. Auch für die guten Platzierungen in den Ranglisten, v. a. ihrer 
Mädchen, sammelte die DJK die meisten Punkte. Im Rundenspielbetrieb, im Pokal und bei den 
Turnierteilnahmen holte aber jeweils Hausen den höchsten Wert. Die SpVgg folgt auf Rang 2 in der 
Gesamtbewertung und verbesserte sich wieder auf den 2. Platz vor dem TSV Ebermannstadt, der um eine 
Stelle nach hinten rückte. Mit der guten Tendenz hat Hausen die Chance, sich im kommenden Jahr an die 
Spitze zu setzen. 
 
Deutlich hinter dem Spitzentrio folgen DJK Eggolsheim und SpVgg Heroldsbach, welche beide zwei Plätze 
gut machen konnten. Deutlich verloren hat der SV Pretzfeld, der von Platz 5 auf Rang 9 zurückfiel. Im 
mittleren Bereich des Rankings konnten sich SpVgg Dürrbrunn/Unterleinleiter, SC Heiligenstadt und TSV 
Gräfenberg leicht verbessern.  
 
Leider bleiben auch dieses Jahr fünf Vereine ohne Punkte: SV Langensendelbach, FC Betzenstein, VfB 
Forchheim, SV Hiltpoltstein und TSV Kirchehrenbach. 
 
In der Abnahme der Gesamtpunkte zeigen sich die fallenden Teilnehmerzahlen bei Turnieren und eine 
abnehmende Spielstärke der Forchheimer Jugendspieler gegenüber den anderen Kreisen. 
 
Gespannt darf man nun auf die Platzierungen der Kreisvereine bei der Bewertung um den Joachim-
Franke-Pokal (Bewertung der besten Jugendarbeit im Bezirk) sein. 


